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Allgemeine Hinweise:
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 6. november 2012 an. Anmeldungen werden nur schriftlich entgegen-
genommen und sind verbindlich! Mitglieder des ÖWAV werden bevorzugt gereiht. Im Fall einer Stornierung 
geben Sie diese bitte schriftlich bekannt. Bei stornierungen nach dem 6. november 2012 werden 50 % des 
Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmel-
dung muss der volle Seminarbeitrag in Rechnung gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich. 
Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmände-
rungen vorzunehmen.

seminarbeitrag:
ÖWAV-Mitglieder:       €  230,– (+ 20 % USt.)
Nichtmitglieder:       €  380,– (+ 20 % USt.)
StudentInnentarif (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung), 
gilt nicht für WerkstudentInnen:     €     25,– (+ 20 % USt.)
Inkl. Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen. Zahlen Sie bitte erst nach Erhalt der Rechnung ein.

Veranstalter: 
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen Wasser- 
und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20, Fax +43-1-532 07 47

Organisatorische Hinweise: 
Martin Waschak, Tel. +43-1-535 57 20-75, E-Mail: waschak@oewav.at

Anmeldung:
per Fax 01-532 07 47 oder per e-mail: waschak@oewav.at
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:
„erneuerbare energien im Brennpunkt des wasser- und Privatrechts“
am 15. November 2012, JKU Linz, Altenberger Straße 69, 4040 Linz

Vor- und Zuname (mit Titel):  .................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation:  ........................................................................................................................................................

Adresse:  .........................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): ..............................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................................

Telefon/Fax:....................................................................................................................................................................................................

E-Mail:  ............................................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

 o ÖWAV-Mitglied
 o StudentIn (Inskriptionsbestätigung)
 o DWA- bzw. VSA-Mitglied (Mitglieder der DWA aus Deutschland und des VSA aus der Schweiz erhalten   
 Mitgliederkonditionen)
Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort 22400).

Datum:     Unterschrift: 

Erneuerbare Energien
im Brennpunkt des Wasser- 

und Privatrechts

Datum: Donnerstag, 15. November 2012

Ort: Johannes Kepler Universität Linz
 Uni Center
 4040 Linz | Altenberger Straße 69



09:30 – 10:00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10:00 – 10:10 Begrüßung und Eröffnung
Univ.-Prof. Dr. Ferdinand KERSCHNER, JKU Linz / ÖWAV-Vorstand
HR Dr. Herbert RÖSSLER, Amt der OÖ Landesregierung

Block i 
Moderation:

wasserkraft – Kriterienkatalog neue wasserkraftwerke
HR Dr. Herbert RÖSSLER, Amt der OÖ Landesregierung

10:10 – 10:35 Analyse aus verfassungs- und verwaltungsrechtlicher Sicht
Univ.-Prof. Dr. Nicolas RASCHAUER, JKU Linz

10:35 – 11:00 Herausforderungen im Vollzug
HR Dr. Herbert RÖSSLER, Amt der OÖ Landesregierung

11:00 – 11:10 Fragen und Diskussion

11:10 – 11:35 Wider und Wieder – NGP, frischer Wind für´s WRG
Mag.a Barbara PUCKER, Amt der Kärntner Landesregierung/Wasserrecht

11:35 – 12:10 Realisierungschancen Kleinwasserkraft – Enteignungsmöglichkeiten 
und Entschädigungsfragen
Univ.-Prof. Dr. Ferdinand KERSCHNER, JKU Linz

12:10 – 12:20 Fragen und Diskussion

12:20 – 13:40 Mittagspause

Block ii 
Moderation:

geothermie/Fernwärme und -kälte
Univ.-Prof. Dr. Ferdinand KERScHNER, JKU Linz

13:40 – 14:25 Rechtliche Rahmenbedingungen der Geothermie
Univ.-Prof. Mag. Dr. Erika M. WAGNER, JKU Linz

14:25 – 14:40 Fragen und Diskussion

14:40 – 15:25 Rechtliche Rahmenbedingungen der Fernwärme und -kälte, insbe-
sondere Leitungsrechte
RA Dr. Gregor SCHETT, LL.M., Fellner Wratzfeld & Partner Rechtsanwälte 
GmbH 

15:25 – 15:40 Fragen und Diskussion

15:40 – 16:00 Schlussworte

seminarinhalt:
Bis 2020 20 % Anteil an erneuerbaren Energien als Ziel in der EU: Dabei rücken auch in Ös-
terreich, das bereits über einen sehr hohen Anteil an Energie aus Wasserkraft verfügt, wei-
tere neue (Klein-) Wasserkraftwerke verstärkt ins Blickfeld (Block I). Der neue Kriterienkatalog 
versucht dafür Leitlinien zu geben, die ihrerseits im Grundsatz und in der  Anwendung dis-
kussionsbedürftig sind. Unter welchen Voraussetzungen kann auch für private Kleinwasser-
kraftwerke enteignet werden? Welche speziellen Entschädigungsregelungen hält das WRG 
bereit? Der zweite Tagungsblock ist den bisher kaum näher erörterten rechtlichen Rahmen-
bedingungen der Geothermie und der Fernwärme und -kälte gewidmet. Die dafür erforder-
lichen Lieferungsrechte bedingen auch rechtliche Herausforderungen in Theorie und Praxis. 

P R O g R A m m

Johannes Kepler universität linz, uni-Center, Altenberger Straße 69, 4040 Linz

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahnlinien 1 oder 2 ab Linz Hauptbahnhof bis zur Endstation Universität.

Anreise mit dem Auto:
Autobahn A1 aus Richtung Wien oder Salzburg. Wechseln Sie an der Anschlussstelle Knoten Linz von der 
A1 auf die A7 (Mühlkreisautobahn) in Richtung Linz, Prag, Freistadt. Verlassen Sie die A7 an der Ausfahrt 15 
Linz-Dornach in Richtung Universität, Altenberg, Linz-Auhof, fahren Sie bei der ersten Kreuzung geradeaus 
und folgen Sie dem Straßenverlauf der Altenberger Straße bis zur Universität. Kostenpflichtiger Parkplatz 
vorhanden.

Zielgruppe:
Wasserkraftwirtschaft, Elektrizitätsversorgungsunternehmen, Abwasser- und Wasserverbände, 
Hochwasserschutzverbände, PlanerInnen, ProjektantInnen, RechtsanwältInnen, Kommunen, 
Behörden, Universitäten sowie Interessensgruppen und Organisationen


